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wöchentliche Anzeigen.
Montags , den io . Decemb. 1759.

I . Gericht ! . Prodam . und Pudlicat.
r . hat Oltmann Helmers , zu Ohmstedt , seine in der Mark Blanken ,

bürg , zwischen Claus Böllings und weyl. Johann HotesLändereyen ,
belegene Tagwerk Wischland , an Hinrich - und Conrad Freese,
auch 'Anchyn rWchmann verkauftet . Den 22 . Jan . 1762 istdisAs -
gäbe auf hiesiger König ! . Regierungs -Canzelleyl ,

2 . Es hat Rudolph Schwecke , in Tettens , einen Placken Landes von etwa
z Jück an Fnederich von Esse» verkauft. . Die Angabe ist den ri .
Inn . l 7 62 bevnr Oevelgonnischen Landgericht.

z . Es hat Leenert Didden , seine zum Eckwarder Altendeich belegene Hofstelle
mit ?4 Juck z6 Ruthen > 6 Fus Landes , cum pertinenms , an Lee-
nert RichertS verkauft. Den 22 . Jan . 1760 ist die Angabe beym
Oevelgömnschen Landgericht.

4. Es hat Hjnrich Hetzen , sein zu Hering , Abbehauser Vogtey belesenes Haus,min ^ Zück Landes , eum pemnentiis , an Albert Wulff verkaufft.
Die Angabe ist den 22 . Jan . «762 . beym Oevelgönnischen Landgericht.

§ . Es hat Carsten Wruns seine zum Eckwarder Weydgroden belegene Hofstel¬
le mit 15 Juck Landes , cum pemnentiis , an JckeHedden verkauft.
Den 2 r . Jan >7 ^0 ist die Angabe beym Oevelgönnischen Landgericht.

6 Es isiJürgenLudolphNerffen gesonnen,seine beymBurhaverDeich,an derSiel
Braacke belegene , ppt . 4 Juck Landes , den r6 . Jan . « 760 in seinem
Wohnhause , zu Burhave , verkauften zu lasten . Die Angabe ist den

> . 7 Jan . >76 ? beym Oevelgömnschen Landgericht.
7 . Es hat Syabbe Cngelcken , seine am sogenavnnten Altendeiche , Strückhau¬

ser Vogtey belegene , und von Hinrich Ernst Solkau he rrührende Kö-
terey , cum pminemiis , an Friederich Reiß , zur Oevelgönne , verkauft.
Den 8 . Jan . 1762 ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.



H . Es ist der Herr Capital» Ahlers gesonnen , vdn feinen zu Wehnen befindli¬
chen Erchen Holz, insbesonder beymHause in der Wehnen undWehnt -
Landes Wische, «ine Parthey schöne grosse gesunde Eichen , nach er¬
haltenen Cammer-Consens am isten dieses Monaths Decemb. und
folgende Tage , in seiner Behausung zu Wehnen verkauften zu lassen.

9. Ueber des hiesigen Bürgers und Blecheuschlägers Johann Christoph Richters
sämtliche Güther entstehet bey hiesigem Rathhause Schulden halber
« in Concurs. Terminus zur Angabe ist den 8. Jan . zur Liquidation
den i r . zu Anhörung der Urchel , den 2 2. Jan . sodann zur Vergan¬
tung und Löse auf den s . Febr. 1760 in Curia Hieselbst angesetzet.

N . Privatsachen .
Der Hr. Rachsverwandter Muhle , hat etliche roo Rthl. Schul- Capitalien,

gegen hinlängliche Sicherheit , zinsbarzu belegen , und falls ein oder
anderer seine erhaltene Stadt Obligationes, zum Behuf Königl . Vor¬
schusses , wieder zu cediren beliebe , solche werden hiemit ersuchet sich
bey dem Herrn Rathsverwandten Muhle zu melden.

L . Johann Reinhard Lauw ist gesonnen , seine aus Albert Lauwen und dessen
Ehefrauen Concurs an sich gelösete , in Blexer Vogtey belesene Hof¬
stelle mit ppt . ss Jucken Landes , cum pertinemiis , so alles gut zur
Psiug zu gebrauchen , auch gewühlet werden kan, zu verkauften ; wo-
bey nachrichtlich angefüget wird , daß die Helste des Kaufschiklings
«uf Käuffers Verlangen , zinsbar in der Stelle bestehen bleiben kan.
Diejenigen , welche sothane Hvfstelle an sich kaufen wollen , belieben
sich am 19 Dec . h. a. Nachmittags in dessen Wohnhaus « zur Mohr¬
see einzufinde », und zu contrahiren ; falls aber solche mTermino nicht ver¬
kauft wird , will er dieselbe den folgenden Tag am roten huj. verheu-
ren ; Liebhabers wollen sich sodann bey ihm des Nachmittags einstel¬
len und, heuren.

Z Peter Wilms zur Mohrsee , ist seit Burhaver Markt ein zweyjähriger Ochse
zugelaufen , und hat solchen auf der » Stall gebunden ; Wem solcher
angehöret,kan ihn,gegenCrstattung desGras -undFuttergeldes,abfordern

4 . Casper Harms, welcher bey dem Herrn Canzeley -Rath vonRohden zur Mohr¬
see in Diensten , ist vom Lande bey Heering ein schwarzbuntköpfigtes
nicht gemerkter Ochfenstier, entkommen ; Wem solcher zugelaufen oder
Nachricht davon zu geben weiß , wird ersuchet , es dem Eigenthümet
zu melden , er soll vor seine Mühe dankbarlich bezahlet werden ,

s. Eine gewisse fremde vornehme Dame ist gewillet, ein grosses Haus entwe¬
der sogleich -her auf Ostern einzuziehen, zu heuern. Mer derglcü-



chen hak, kann bey dem Verfasser dieser Anzeigen nähere Nachricht
bekommen.

, Ein junger Mensch , Namens Matthäus Sauerbrey , von mittler Statur ,
gelben Haaren , ohngefehr 20 Jahr alt , blau gekleidet mit schwarzen
ledernen Hosen , schwarzen leinenen Kamaschen mit gelben Knöpfen,
ist den 24 . Nov . als am Sonnabend , von Steinhausen abgegangen,
um nach Varel zu reisen . Weil er sich aber nicht daselbst eingefun¬
den ; so werden diejenigen, die von diesem jungen Menschen etwas in
Erfahrung bringen möchten, hierdurch dienstlich ersucht, solches entwe¬
der in Varel bey der Frau Wittwe Kochs im weissen Roß , oder hier
in Oldenburg im rochen Hahn anzuzeigen . Es wird dagegen eine
gute Belohnung versprochen .

7. Carsten Addicks im Oldenbrock , aufm Gehren , hat einige durchgeseuchte
tiedige Kühe, imgieichen einige alte Kälber , wielauch einen neuen gu¬
ten Jagd - oder Rusch - Schlitten , aus der Hand zu verkauften , die
Liebhabers so von oberwehnten Stücken ein oder anderes zu kaufen
Lust haben , können sich mit ehesten bey ihm einfinden und nach Ge-

! fallen accordiren.
8 . Von Reiner Willms Roddenser Lande sind zwey Ochsen - Stier als einer

braungelblich mit dicken Hörnern, der andere braungrimt etwas spröt-
telköpfigt von Haaren und vom linkeu Ohr die Spitze abgeschnitten,

! vor einigerZeit, durch ab- und zu treiben , zurückgeblieben und entkom¬
men . Wer davon Nachricht geben kan , oder etwa ein oder der an¬
der von selben zugestrichen seyn möchten, wird dienstlich ersuchet, es an
Reiner Willms zu vermelden, der davor dankbarlich belohnetwerden soll.

S . Himich Schau , zu Finkenborg , im Kirchspiel Esenshamm , ist gesonnen,
durch den Hn . Verganter Erdmann verkaufen zu lassen , als : i6St .
milchende Kühe , mehremheils durchgeseucht , auch io Stück Ochsen
und Kuhrinder, auch einen 4jährigen guten schwarzen Hengst vhnge-

, sehr von ir o groß , auch Hengstfüllen , Schafe und Schweine und
l r Cariol mitGeschirre auch einen beschlagenen Wagen und allerleyHaüS -
§ Geräth , auch zugegerbt Leder, auf den 18 . Decemb . als den Dienstag
j nach den z .Ädvent , und der Zahlungs-Termin wird ausgesetzet bis Ja -
ß eobi. Die Herren Liebhaber wollen sich alsdann einfinden.
Z rc >. Herr Andrevs Krüger in Bremen ist gewillet seine beym Abbehauser Al¬

tendeich belegene ppt . r s Jücken Landes aus der Hand zu verkauften;
! Die Liebhaberswollen sich also nechstens und vor Ablauf dieses Mona -

thes bey Hr . Zvhann Friederich Töpken,zu Beckum, melden , und mit
demselben , als dazu Bevollmächtigten , accordiren.

rr . Die Oevelgönner Schul -Jumlen haben von denen eingekommenenSchul -



Capitalien , gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit , zinsbar zu be¬
legen , 2 s Rthl . und 2d Rthlr . z6 gr. gegen eine Obligation , imglei¬
chen 292 Rthl . 27 gr . gegen einen Wechsel, .auf einige Monathe ; Mr
davon verlanget , kan sich bey dem p . t. Schul - Zuraten Berend Vol -
ckers , inOevelgönne meldenund so viel als er beliebet in Empfang nehmen.

Lr . Cornelius Peters , auf Inte im Stollhammer Kirchspiel, hat vor kurzer
Zeit z Kälber verloren , als : ein roth buntköpfigter Bullen , ein schwarz
Bullen -Kalb , and ein blau buntschimlichKuh -Kalb , gemerkt am rech- i
ten Öhr , am spitzen Ende cingeschnitten , und am linken Ohr die Spi - ^
tze abgeschnitten ; wer davon Nachricht weiß , oder Anweisung thun i
kan , den will er gerne vor seine Mühe völlig und zur Gnüge bezahlen ,

r z . Es hat Detmer Blomendah ! inBoitwarden , ein braun buntköpfigt Öchsen-
kalb , welchem vom rechnen Ohr die Spitze abgeschnitten , verloren ;
Wer davon einige Nachricht zu geben weis , wolle ihm solche kund thun,
er soll vor solche Mühe dankbarlich belohnet werden.

14 . Die Kirchsuraten zu Rodenkirchen haben an die 802 Rthl . gegen hinlängli,
che Sicherheit auf Zinse zu belegen, wovon > 29 Rth . sofort, 9 - Rthl .
auf den > s . Dec . das übrige aber aufPerri 1760 kan ausbezahlet wer¬
den ; wobey denn auch zurNachricht dienet , daß solches auch bey W - ?
nen Capitalien als bey 25 . so . und bey too Rth . kan außgethan werden,

r s . Es lastet Johann Frreverich Stauß hiermit bekannt machen , daß ihm im ^
Sommer ein rochbum Ochsenkalb zugelaufen ist ; wem es gehöret kan
sich bey ihm in der Oevelgönne melden.

16 . Es 'ästet weyl . Tyard Willms Wittwe zu Seevens , LangwarderKirchspiels ,
hiedurch bekannt machen , daß ihr vor einigerZen ein schwarzKalb zuge¬
laufen ; Wem solches gehöret , der kan es gegen Erlegung des Futter - i
geides, nebst den darauf verwandten Kosten bey ihr wieder bekommen.

17 . Jacob Riesebieter zu Stollharn ist vor einiger Zeit ein schwarzes Kuh - Rind
zugelaufen ; derjenige dem es bcy komt . kan es gegen Erlegung des Fut¬
ter Geldes nebst Kosten wieder abholen .

Wann das Jahr bald zu Ende geht , so werden die Interessenten so
wohl der wöchentlichen Anzeigen als des kürzen Auszugs ergebenst und dienst¬
lich ersucht , sich nicht nnr zeitig des Abtrags zu erinnern , sondern auch inson¬
derheit es mit dem ersten bey den Herrn Posthaltern in Öevelgönne anzuzei¬
gen, wenn sie etwa künftiges Jahr nicht zu continuiren gedächten. Widrigen¬
falls werden ihre Namen mit dem Anfang des neuen Jahrs wieder angeschrie-
ben und vor ein gewisses Zeichen gehalten , daß sie auch im neuen Jahre fort-
fahren wollen. Diejenigen , welche noch vor 1758 schuldig sind , werden mit
der Zahlung nicht länger säumen , damit man nicht genökhiget werde , solche
gerichtlich zu suchen.
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